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5.1

 1  Besprecht, was Hazels Krankheit für die Familie bedeutet. 

Nennt Beispiele aus dem Roman, die die Beziehung zwischen Hazel und ihren Eltern verdeutlichen.  

 2  Erarbeite Merkmale der Beziehung zwischen Hazel und ihren Eltern. 

 Lies dazu folgende Textstellen: S. 109–111, S. 271–273, S. 317 ff.  

 Charakterisiere die Beziehung mit passenden Stichwörtern.  

 

 

 

 

 

 

 3  Wählt eines der Merkmale der Beziehung zwischen Hazel und ihren Eltern aus. 

 Bildet Gruppen und stellt das Merkmal als Standbild dar.  

 Lasst das Standbild von euren Klassenkameraden beschreiben.  

Thematisiert dabei erneut den dargestellten Aspekt der Beziehung. 

 4  Auch Augustus‘ Eltern kümmern sich um ihren todkranken Sohn.  
 Charakterisiere seine Familie anhand der folgenden Textstellen:  

S. 34–36, S. 247–249, S. 251–255. 

 Vergleiche beide Familien miteinander. 

 

Gemeinsamkeiten beider Familien Unterschiede zwischen 

Hazels und Augustus‘ Familie

 5  Wie verarbeiten die Eltern von Augustus den Tod ihres Sohnes? 

Entwirf einen Monolog oder Dialog, den die Eltern ein Jahr später anlässlich des ersten Todestages 

ihres Sohnes führen.  


